Absichtserklärung über die Nutzung der geistigen Eigentumsrechte im EXIST Forschungstransfer Projekt …..und der über die Projektförderung angeschafften Gegenstände, Prototypen und Investitionen
Zwischen


der Technischen Universität Berlin

vertreten durch den Präsidenten

Straße des 17. Juni 135

10623 Berlin



- nachstehend „TU Berlin” genannt -  
und



Herrn 

Herrn


- nachstehend gemeinsam „Exist Team FT“ genannt -
wird folgende Vereinbarung geschlossen.

§ 1 Gegenstand der Vereinbarung
(1) Das Exist Team FT wird durch das BMWi Programm „Existenzgründungen aus der Wissenschaft ((EXIST-Forschungstransfer) gefördert, Förderzeitraum vom XXX bis XXX. Die Mitglieder des Exist Team FT sind Beschäftigte der TU Berlin.
(2) Die TU Berlin beabsichtigt, für den Fall der im Verlauf bzw. als Ergebnis der Förderung vollzogenen Unternehmensgründung des Exist Team FT dem dann gegründeten Unternehmen das exklusive, zeitlich, örtlich und räumlich unbeschränkte und unterlizenzierbare Nutzungsrecht in allen Nutzungsarten an allen gem. Anlage 1 aufgeführten projektrelevanten vor und während der Förderphase I entstandenen und entstehenden Urheberrechten und Erfindungen – soweit diese in der Verfügungsgewalt der TU Berlin stehen - zur weiteren Entwicklung und wirtschaftlichen Verwertung einzuräumen. 
(3) Die Nutzungsrechte der TU Berlin der in Anlage 1 benannten Urheberrechte und Erfindungen für Forschung und Lehre bleiben unberührt. Die TU Berlin verpflichtet sich jedoch, keine Lizenzen gewerblicher Natur für den in § 1 Abs. 1 genannten Zeitraum zu vergeben.

§ 2 Geheimhaltung

Die Vertragspartner werden das vereinbarungsgegenständliche geistige Eigentum gegenüber nicht nutzungsberechtigten Dritten geheimhalten und für den Zeitraum der Förderung gem. § 1 Abs. 1 keine diesbezüglichen Vermarktungsverhandlungen mit Dritten führen. Wissenschaftliche Veröffentlichungen der TU Berlin zu vorhabensrelevantem Know-how erfolgen nur in Abstimmung mit der Projektleitung des EXIST FT Teams. 
§ 3 Kosten
Kosten, die während der Förderphase I aus dem im Einreichungsprozess befindlichen Schutzrecht entstehen, z.B. Patenanwaltshonorare, Amtsgebühren etc. werden wie folgt getragen: 

xxx

§ 4 Nutzung während und nach der Gründungsphase

(1) Die gem. § 1 Abs. 2 in Aussicht gestellten Rechtseinräumungen werden dem Exist Team FT für die Gründungsphase für eine wirtschaftliche Verwertung bezogen auf den Unternehmenszweck ohne Einschränkungen zur Verfügung gestellt. Zu diesem Zweck wird zwischen dem Gründungsunternehmen und der TU Berlin bis zum xx.xx.20xx ein Lizenzvertrag zu marktüblichen Bedingungen geschlossen. Diese sehen aus heutiger Sicht folgende Lizenzzahlungen vor….
Die mit Mitteln der BMWi-Förderung beschafften Geräte bzw. entwickelten Prototypen sollen über einen Mietvertrag dem Gründungsunternehmen zugänglich gemacht und eine Option zum späteren käuflichen Erwerb zum Restwert eingeräumt werden. Die bis dahin ggf. gezahlten Mieten sind bei der Festsetzung des Kaufpreises entsprechend zu berücksichtigen 

§ 4 Gewährleistung / Haftung

 (1) Für alle vertraglichen und gesetzlichen Ansprüche aus diesem Vertrag haftet die TU Berlin gegenüber dem Exist Team FT gemäß der ihr durch ihre zuständigen Organe auferlegten haftungsmäßigen Beschränkungen nur bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit und nur für unmittelbare Schäden bis zu einer Höhe von maximal 250.0000 €. Die Haftung für Produktionsausfall/Betriebsunterbrechung, entgangenen Gewinn und sonstigen Folgeschäden ist ausgeschlossen. 
(2) Die TU Berlin übernimmt keinerlei Gewährleistung für die Funktionsfähigkeit bzw. Fehlerfreiheit der dem Exist Team FT überlassenen bzw. von Mitgliedern des Exist Team FT selbst geschaffenen und durch Urheberrechte oder Patentrechte geschützten bzw. schutzrechtsfähigen Forschungsergebnisse bzw. die Anwendbarkeit des mit den Ergebnissen verbundenen Know-Hows.
§ 5 Dauer der Vereinbarung
(1) Die vorliegende Absichtserklärung beginnt mit der Unterschrift aller Vertragspartner und endet mit dem Ende der Förderphase I. Sofern bis zu diesem Zeitpunkt kein Lizenzvertrag gem. § 4 mit dem durch einen oder mehrere Vertragspartner bis dahin gegründeten Unternehmen zustande gekommen ist oder das Unternehmen nicht gegründet ist, ist die TU Berlin nicht mehr an diese Absichtserklärung gebunden und berechtigt, die gem. Anlage 1 aufgeführten Rechte einer anderweitigen Verwertung zuzuführen. 
§ 6 Sonstiges

(1) Lassen sich Meinungsverschiedenheiten aus dieser Vereinbarung nicht gütlich regeln, sind zur Entscheidung die ordentlichen Gerichte anzurufen. Gerichtsstand und Erfüllungsort ist Berlin.

(2) Änderungen, Nebenabreden und Ergänzungen bedürfen der Schriftform. Dieses gilt auch für die Abbedingung des Schriftformerfordernisses.
(3) Sollten eine oder mehrere Bestimmungen dieser Vereinbarung unwirksam sein oder werden, so berührt dies die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen nicht. Die Vertragspartner sind verpflichtet, unwirksame Bestimmungen alsbald durch neue wirksame Vereinbarungen zu ersetzen, die dem ursprünglichen Zweck möglichst nahekommen.

Berlin, den ..............
Berlin, den.......

Exist Team
Technische Universität Berlin

- Der Präsident

  für die rechtliche Verbindlichkeit
  und administrative Abwicklung
  Im Auftrag

..................................................

..................................................

..................................................


Technische Universität Berlin

- Der Präsident

  für die verantwortliche Projektleitung und   wissenschaftliche Abwicklung


..................................................

..................................................
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